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Text 

§ 34. (1) Die Entschädigung wird auch außer den im § 1425 ABGB. bezeichneten Fällen durch 
Gerichtserlag geleistet, wenn und insoweit der Entschädigungsbetrag zur Befriedigung der dritten 
Personen auf Grund ihrer dinglichen Rechte zustehenden Ansprüche zu dienen hat. Die Notwendigkeit 
des in diesem Falle vorzunehmenden gerichtlichen Erlages entfällt jedoch dann, wenn in der den 
Vorschriften des § 22 entsprechenden Weise dargetan wird, daß die Sicherheit der diesen dritten Personen 
zustehenden dinglichen Rechte ungeachtet der Enteignung ungefährdet bleibt. 

(2) Die Ansprüche dieser dritten Personen werden nach den Bestimmungen über die Verteilung des 
bei einer zwangsweisen Versteigerung erzielten Kaufpreises befriedigt. Der Erlag der Entschädigung ist, 
wenn es sich um den Gegenstand eines öffentlichen Buches handelt, von Amts wegen bücherlich 
anzumerken. 

(3) Dieser Anmerkung kommen die mit der Anmerkung der Erteilung des Zuschlages verbundenen 
Wirkungen zu. (§ 183 Abs. 3 EO.) 
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